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Schcriffs Verkäufe.
Tz In Kraft verschiede-

"er Beseble Ben«
ditioni ErponaS und

ö Levari Facias, auS der
Common

Pleas von Lecha Cannty an mich gerichtet, soll
a u öffentlicher Vcndn verkauft werden auf
?'?ontags den 24 steil Januar nächstens, um
i» lllw Vorniitiags, am Gastbause von Jac.
?)erks, in Lolvbill Taunschip, Lecha Cauntp,

Zwei qeirih'e Stucke Land,
gelegen in Lowbill Tannschip, Lecha Canntv,

No. l, gränzend an Land'von Martin
Seiberr, Andreas Kraust nnd andere ; ent-
baliend 28 Acker, niebr oder weniger, wovon
»inqefäbr I Acker.<-ol;lanp, nnd das llebrige
q.'fl.irteS?V>>!land ist.

No 2.?gränzend an Land von I. Smitb,
sen. Job» Smitb, jr. Jobn Stein »nd ande-
»e; entbaltrnd 12 nnd einen l'allen Acker,
mehr oder weniger. Daranfist eine Scheu-
er errichtet. Ein Acker davon ist Holland,
K Acker qnte 'U>iese und der Rest klares Land,
mit alle,» Ziigel'ör.

Eingebogen »nd niiter Erecution genom-
men als das Eiqentbnm von George Gutb,jr

G leicj' falls :

Mittwochs den 2tisten Januar nächstens,
Mittags nm 12 lli'r, am von Gi
dron Gntb, in Sud-Wheith,U Taunschip, Le-
cha Cauniy.

Ciue gen'isie Lotte, gepachtetes Gruud»
itiick. Strich oder Stilck Land.

gelegen in Snd - Wbeiiball Tannschip, Lecha
Caiuity, stostend au Land letzrbi» des Aug»-
stns P Rboaos, Jobn Salo-
men Bntz, uud andere; enibaltend >4 Acker
und >4l Rutben klares Land. Darauf ist er-
richtet ein zweistocklgtes

Fram-Wolnihaiis, mit eiuer
WM. vor der Thure,
-DUMMMEinFräni Stall mit dem Zngehör.

Eingezogen nnd unter Ereitttion genom
men als das Eigentbnm von Henry Leister,
feiner Lebnsbcrre» nnd Grundbewobner.

Gleichfalls:
Donnerstags den 27sten Jannar nächstens,

nm l Nbr Nachmittags, am Gasthanse von
Jobn schimpf (Kleckners) in Northamptvn
Tannsibip, Lecha Cannty,

Eine qcwijle Lotte t!!rllttd,
gelegen anf der westlichen Seite der Living-
ston Straße in Ost-Mentaun ; gränzend öst-
lich an besagte Straße, sudlich an eine Lotte
des Jacob Dillinger, westlich an eine öffrnt'
liche Alle» und nördlich an eine Lotte des
Walter C. Livingston ; entbaltend in Front
au besagter Livingston Straste <i<», imd in der
Tieft 2IU Anst. Darauf ist errichtet ein

Ii stocklgtes Wolm«
Ü!iUM baus, mir einer jinche,

dem Zngel'or.
Enigc'zoaen nnd nnrer Erecution genoilien,

als das Eigenthum von Stephen Scheirer.
Gleichfalls:

Am letztbenamten Tag lind Ort (Januar
27, am Haute von Jobn Schimpf)

Cl» Frambaus,
Fus! in und ZoFuf!

«V»W«Äin der Tiefe; errichtet ans einer
?otte Land in Noribainpton Taunsiliip, sto-
ßend mit der Front an die öffentliche Straste
die nach Allentaun sübrt; gränzend westlich
an eine Lotte des Josepb K. Eäaer, südlich
an eine öffentliche Straße, nnd östlich an ei-
ne Lotte des Hen> Frei ; enthaltend in Front
«n besagter öffentlichen Straste Fuß. uud
t« der Fuß, mit dem Zugebör.

Eingezogen nnd unter Erecution genoiiien,
«lS das Eigenthum von Jacob Albright.

Gleichfalls:
Freitags den Wsten Januar nächstens, »m
Ubr Nachmittags, am Hanse von Michael

Rice, Gastwirtb in Allentann, Lecba Cannty,
Ein Helmstes Ä-stockigtes bacf<

steinernes Wolmdaiis,
MU»MAui der Stadt Alleutanii, ans einer
Lotte Grund, stoßend mit der Front au die
Allen Straße; enthaltend in Front 20 und
in der Tiefe j^ust; stosteud an Lotten
Von Jesse Cawlen mid Stepben Rboads, und
gränzend östlich an eine öffentliche Allen. Be-
sagtes Hans enthält in der?ront2»Ti,st und
«> der Tiefe »N Fuß, mit dem Zugehör.

Eingezogen und unter Erecution genon en
als das Eigentbum von James M'Loive».

, Gleichfalls:
Am lehtbenamten Tag uud Ort. (Jauiia,

ÄS. am Gasthanse von Michael Rice in de,
Stadt Allentaun.

AU das Recht, Titel und Interesse
4» »

Oliver Schneider, von
in und zu einem gewißeu 2-

> siöckigteu Främ Gastbans,
Dil Lotleii Grund, ge-

legen am nord.westlichen
Ecke der Alle» und Andrew

Straßen in der Stadt Allentaun ; gränzend
an die Andrew Stiaße, östlich an die

Tillen Straste, sndlich an eine Lotte des Hen-
ry Eckert, und westlich an eine öffentliche Al-
?ey; knrbaltend in Front au besagter Allen
Straße Fuß, und in der Tiese der An-
drei» Straße entlang 2.W, mit dem Zugebör.
DieS ist der alte WirtbSstand, weicher snr
viele Jahre von Michael Schneider gebalten
wurde. Eingezogen und unter Erecution ge-
nommen, und alles wird verkauft von

George Wetherbold, Schcrifs.
Scheriffs Amtsstube, Jan. 5, nq?4m

Kirchcimvcjhung.
Samstags, Sonntags und Montags den

Eliten, l6te» und l7ten Januar, soll die So-
lomons Kirch« in MillerStaun dem Dienste
GotteS eingeweibt weiden. Alle Freunde
derartigen christliclvn Veranstaltungen sind
dazn eingeladen. Am Samstag und Sonn«
taa Abend wird ebenfalls gepreoiat. Außer
geschiedenen ftemden Predigern ist auch gute

j» erwarten.
Nicolaus Ktt)ser,
Thomas Eisenhard,
George Desch,
Thomas Wesco.

ZannarU, L a o m e j st e r.

N a ch r i cd t.
An die achtbaren Richter der Conrt von Com-

mon PleaS sür Lecha Caunty, welche jetzt
eine Court der vierteljäbrigen Sitzungen
des Friedens, in und für erjagtes Caunty
halten:
Die Bittschrift von MidevnPnth vo»

Süh,Wbeitball Tannschip,in ersagtem Caun-
ty, zeiget ebrerbietigst an, daß er ein HanS in
besagtem Tannschip bewobni, welches bierzn-
vor als ein öff nrliches Gastbans gebalten
wurde, und dnß er fernerbin wünscht ein öf-
fentliches Gastbans zu balten: er bittet da-
ber euere Achcharen ihm einen Erla«bniß-
schein zn verwilligen nm ein Gastbans zu bal-
ten, an dem besagten Plan für das kuufiige
Jahr. Und er bittet, ». s. w.

Gideon Gnth.
Die Unierzrichnetttt ?<nrger von Süd »

Wbeitbali Tauuschip, Lecha Caiintv, empseh«
le» den obigen Bmst. lter, und beengen bier»
mit, daß oben besagtes GastbanS notbwendig
ist nm daS Publikum uud Fremde oder Rei-
sende zn beberbergen, und daß der oben be-
namte Bittsteller einen ?nten Ruf für Ebr»
lichkeit und Nnchternbeit bat, nnd daß er gut
mit VanS?aum »nd Bequemlichkeiten für
fremde und Reifende zu beherbergen verse-
hen ist.

P. H. Keiser, John Henninger,
David Strauß,Z Pbilip Lchmeier.
Ely Scherer, Nichola is Rabenold
Daniel Brobst, Pbaon Albrigbt,
Henry Stränst, Gotsried Rotb,
Peter Ro«b,> Heinrich Hoffman,
Josepb Gehrey, Jonathan Weimer,

Januar S. »q-.'lni

N a ch r i ch t.
?lü die achtbaren Richter der Conrt von Com-

mon PleaS snr Lecba Cauuty, welclie jetzt
eine Conrt der vierteljäbrigen Sitzungen
des Friedens, iu und für erjagtes Cauuty
halten:
Die Bittschrift von JameSTrerler

von Salzburg Tauuschip, iu erjagtem Cann-
in, zeiget ebrerbietigst an, dast er ein Hans in
besagtem Tamischiv bewobnt, welches hiezn-
vor als ein öffentliches Gasthans gebalten
wurde, nnd dast er fernerbin wönjcht ein öf-
fentliches GastbanS zn halten: er bittet da-
ber euere Achtbaren ibm einen Erlanbnist-
schein zu verwilligen nm ein Gastbans zu bal-
ten, an dem besagten Platz für das künftige
Jahr. Und er bittet, u. s. w.

James Trerler.
Die Unterzeichneten Bürger von Salzburg

Tminschi» Lecha Caunty, empseblen den obi-
gen Bittsteller, und bezeuge» biermit, dast
oben besagtes Gastbans notbwendig ist um
das Pnbliknm nnd Fremde oder Reisende zn
beberbergen, nnd dast der oben benamte Bitt-
steller einen guten Ruf für Ehrlichkeit und
Nüchirrnbrit bat, und dast er gut mit Hans-
ranm »nd Bequemlichkeiten für Fremde nnd
Reisende zn beherbergen verseben ist.

Salomon Klein, Jobn v. Lawall,
Perer Trerler, Perer Klei»,
Simon Klei», Job» Knaiist,
Cbarles Weaver, John Ririer,
Jacob Knanst, Cbarles Knanst,
John K. Ritter, Peter Klein, jr.

Januar S. nq-3m

N a cl) r i ch t.
Au die achtbaren Richtender Court von Com-

mon Pleas für Lecha Cauuty, welche jetzt
eine Court der vierteljährige» Sitzungen
des Friedens, in nnd für erjagtes Cannty
halten:
Die Bittschrift von Henry Wieder

von der Stadt E m a n s, iu erjagtem Cann-
ty, zeiget ebrerbietigst an, daß er ein Haus i»
ersagter Stadt bewohnt, welches hierznvor
als ei» öffentliches Gasthaus gehalten wurde,
und diß er sertterhi» wünscht ein öffenitiches
Gastbaus zu halte» : Er bittet daher euere
Achtbare» ibm eine» Erlaubuißschci» zu ver-
willigen um ei» Gastbaus z» balte», a» de»>
besagte» Platz für das knifflige Jahr. Und er
bittet, ». s w.

s)enry Wieder.
Die Unterzeichneten Bürger von der Stadt

Emails, Lecha Caniily, cmpfeblen den obigen
Bittsteller, nnd bezeugen hiermit, daß oben
brnamtes Gastbans nothwendig ist um das
Publikum und Fremde oder Reisende zn be-
verbergen, und daß der oben benamte Bitt
steller einen guten Ruf für Ehrlichkeit und
Nüchternheit hat, uud dag er gut mit Haus-raum und Bequemlichkeiten für Fremde und
Reisende zu beherbergen, versehen ist.

John Schwartz. Jobn I Giering,
Lorenz Keck, Thomas Girring,
Lewis A Giering, James Cbrist,
Henry Tool, Henry Reinsmith,
Job» Jarrett, H K Fisclier,
Friedrich Romig, Wm. F Giering.

Januar 5. iiq-Zm

i)? a ch r l ch t.
An die achtbaren Richter der Court von Cem-

mou Pleas snr Lecli.i Cannty, welche jetzt
eine Court der vierteljährigen Sitzungen
des Friedens, in und für erjagtes Cauuty
hallen:
Die Bittschriften von I o h n B r o n g,

von Hanover Tauuschip, in erjagtem Cannty,
zeiget ehrenbietigst an, dast er ein Haus iu
erjagtem Taunschip bewobnt, welches er
wnnscht als ein öffentliches Gasthans zu hal-
ten : er bittet daber euere Achtbaren ibm ei-
nen Erlaubiiißscheiii zu verwilligen nm ein
Gastbans z» balten, an dem b. sagten Pias
für das künftige Jahr. Und er bittet, u. s. w.

John Brong.
Die Unterzeichneten Bürger von Hanover

Taunschip, Lecha Cannty, empseblen den obi-
gen Bittsteller, nnd bezeugen hiermit, daß
oben besagtes GastbanS notbwendig ist um
das Publikum und Fremde oder Reisende zu
beberbergen, und dast der oben benamte Bitt
steller einen guten Ruf für Ehrlichkeit und
Nüchternheit bat, unv daß er gut mit HauS-
räum und Bequemlichkeiten für Fremde und!
Reisende zu beherbergen, verseben ist.

F. G Nütze, Abraham Anndt,
Jonathan Ott, William Röhn,
Daniel Robn, George Koch, j
Jacob Renlxird, Charles Moll,
George Lanbach, sen. George Laubach, jr.
Josepb Seider, Samuel Köbler,

Zanuar S. uq-Zm

N a cd r i cd t.
An die achtbaren Richter der Court von "om»

mon PleaS für Lecha Cannty, welche jetzt
eine Court der vierteljäbrigen Sitzungen
des Friedens, in und für erjagtes Cauuty
balten:
Die Bittschrift von Samuel M. Kist-

l e r von Lyn» Taunschip, in ersagtem Caun-
ty, zeiget ebrerbietigst an, daß er ein HauS in
besagtem Taunschip bewobnt, welches
vor als ei» öffemliches GastbanS gebalten
wurde, und daß er ftrnerbin wünscht ein öf
fentlicheS Gastbans zu balten : er bittet da-
ber euere Achlbare« ibm einen Erlaubuist-
schein zn verwilligen um ein Gastbans zu bal-
ten, an dem besagte» Plitz s»r das künftige
Jahr. Und er bittet, u. s. w.

Samuel M. Kistler.
Die Unterzeichneten Bürger von Lnnn

Tannschip, in besagtem Lecha Cannty,einpfeb-
le» de» obige» Biltstellcr, »nd bezeuge» bier-
mit, daß oben besagtes Gastbans notbwriidig
ist nm daS Publikum nnd Fremde oder Rei-
sende zn beberbergen, und daß der obeu be-
namte Bittsteller einen guten Ruf für Ebr>
lichkeit und Nüchterilbeit bat, nnd dast er gut
mir HanSraiim »nd Bequemlichkeiten s»r
Fremde nnd Reisende zu beherbergen verse-
hen ist.

Johannes Greher, Samuel hermony,
Aerd. Follweiler, Josepb Soliday
Jobn Stein, Michael Stein,
Aaron donat, Levi Oonat,
Gideon Bebler, Levi Kittler,
Benjamin Oswald, Peter Schneider,

Samuel I. Lntz,
Januar S. nq-!Zm

N a ch r i ch t.
An die achtbaren Richter der Court von Com-

mon Pleas sür Lecl»a Cauniy, welche jetzt
eine Conrt der vieitkljäbrigen Sitzungen
des Friedens, in nnd snr eisagteö Cauuly
balteu:
Die Bittschrift von Henry S t r a » st

von Süd-Wkeitball Tannschip, in ersagtem
Cannty, zeiget ebrerbietigst an, daß er ein
Hans in besagtem Tannschip beivobnt, wel-
ches bieznvor als ein öffentliches Gastbauo
geballe« wurde, und daß er serilerbi» >vünsa>t
ein öffentliches Gastbans z» halten : erbittet
daber e»ere Achtbare» it m eine» Erlanbmst-
stbein zn verwilligen nm ein Gastbans zn bal-
ten, an dem besagten Platz für das knnftige
Jahr. Und er bittet, n. s. w

Henry Stransi.
Die ttntcrzeichneten Bürger von Süd-.

Wbeithall Tannschip, Lecha Cannly, empseb-
len den obigen Bittsteller, nnd bezeugen hier-
mit, dast oben besagtes Gastbaus notbwendig
ist nm das Publlknm »nd Fremde oder Rei-
sende zn beberbergen, und tast der oben be-
namte Bittsteller einen gnten Rnf für Ebr-
lichkeit «nd Niichier»beit bat, «nd daß er gnt
mit s?ausra»»l und Bequemlichkeileu 'für
Fiemdc nnd Reifende zu beherbergen verse-
hen ist.

Ely Scherer, David Stranst
Thomas Wickert, Heinrich Stranst,
Henry Gut!', jr. Peter H. Keiser,
Daniel Fogt, Jeremias Trorell,
Samnel Brobst, Henry Lob,
Johannes Stronst, Philip Schineyer,

Jannar 5. nq-Nm

N a ch r j ch t.
Au die achtbaren Richter der Court von Com-

mon PleaS für Lecha Caunty, welche jetzt
eine Court der vierteljährigen Schlingen
in und für erjagtes Caunty halten :

Die Bittschrift von James Kleckner von
Sud-Wbeithall launschip, ersagteui Caunty
zeiget ehrerbietigst an, dast er ei» Haus z»
beziehen gedenkt, welches biezuvor von Job»
Dorney als ein össentliches Gastbans bewohnt
war, und dast er fernerhin wnnscht ein öf-
fentliches Gastbaus zu halten : er bittet da-
her euere Achtbare» ihm einen Erlaubniß-
schein zu verwilligeu um ein Gasthaus zn
halten, an dem besagten Platz für das küns-
tige Jahr. Und er bittet ?> s. w.

James Kleckner.
! Die Unterzeichneten Bürger von Süd-
Wbeitball Tauuschip, Lecha Cauuiy, empfeh-
len den obigen Bittsteller, und bezeugen hier-
mit, daß oben besagtes Gasthaus »otbweudig
ist um das Publikum nnd Fremde oder Rei-
sende z» beherbergen, und baß der oben be-
nainte Bittsteller eine» gute» Ruf für Ehr-
lichkeit und Nuchtriuheit hat, und dast er gut
mit Hausraum und Bequemlichkeiten für
Fremde und Reisende zu beherberge» verse-ilen ist.

Salonwn Griesemert, Jobn Dorney,
Edwiu Griesemere, William Dorney,
Salomon Gabel, Jouatbnn Sorber,
s)enry Beitler, Elias Merl;,
Gideon Friedrich, Edward Schantz,
Thos, Lichtenwalter, Peter Dorney,

i Januar 5, nq?3m

Vierteljährliche Brief L.'iftc.
Briese welche am 31sten Dec. 184 l in dem

Allentaun Post-Amt liegen geblieben.
! Daniel Brobst. H, H Barton, John B>
Boyd, John IBuskirk, BoaS uvd Wormau,
Perer Brown, Wm. Burkbalter, Ebarles
Colver, John Clark, Jacob Colver, George
Crader, Lopbia Derr, John Dorney, Cbarles
Ecard, Jobn Eckert, Jonas Eoans, Natha-
»iel Everett, Andrew S. Embard, Reuden
Flerer, Lewis Großbans, Jacob Gangewere,
Timotby Geidner, Paul Hammel, F. A s?el-
ler, Mr. Hicker, George Herbster, Joseph
Henry, Pbaon Jarrett, Benj. Kerschner, I
'teiser, I. Keßler, Andrew Krämer, Jan.es
Nern, Jacob Leva», 'Sialhan Laudenschläger,
George L> van, Marlin Menges, und
Merk, Cbristian Miller, Reuden Meyers, Jo-
sepb Newbard, Jz'omig unv Mbrigbt, Jsaac
Robert, Abrabam Rob», Daniel Schreiber,
lokn Scli rer, Esq John I. Slongb, Ly-
dia Sctüffert, Job« Stertler. Sabina Steut,
John Stähler, Schässer, Col. A. F.Tbompsou, Job» Trorell, sen., Jacob Wag-
ner, Malgaretk Wbüe,John Welver, Smitb
und Weaver, Henry Wiley, Michael Zellner

Sckiff-Brief e.?Adam Brod, Dr.
F. Waschper.

A. L, Ruhe, Postineister.
Januar 5 1842. nq-3m

Der Lustige - Sänger,
ist wohlfeil zu verkaufe» i» dieser Druckerei.

Eourt Proklamation.
Sintemal der achtbare John Bank«,

.President-Richter in den verschiedenen Eonr-
ten von Coilwn PleaS vom dritten MerichtS-
Bezirk, bestehend auS de» CauntieS BerkS,
Nortbampton »nd Lecha, im Staat Pennstl-
vanien, i» Kraft seines Amtes Presidentrich-
ter verschiedener Couiten von Oyer und Ter»
miner u. Allgenieiner Gefängniß-Erledigung
in besagten CauntieS; und I. F. Rübe,
und losephSäge r, EsquireS, GebillsS-
Richter der Courten vo» Oyer «nd Terminer
und allgemeiner Gesängni'ß - Erledigung für
die Richtung von Haupt- nnd andern Verbre-
chern ersaatem Lecha Cauniy, ihren Befehl
an mich gerichtet baben, worin sie eine Court
von Oyer und Terminer nnd vierteljäbriger
Sitzung von Common Pleas anberaume»,
welche gehalten werden soll in der St.idt
Allrntniin, für das Cannty Lecha, auf den

sten Moiltag in» Monat Jannar,
welches der itlste Tag deS besagten Mo»

nats ist, li. welche eine Woche dauern wird.

So wird hiermit Nachricht gegeben
an alle Friedensricliter »nd Constabel iimer-
balb des besagte» Caiinties von Lecha, daß
sie dann nnd daselbst sich in eigener Person
mit ibre» Rolls, Reeords, Inquisitionen und
Eramlnationen einznfinde» haben, nm ibren
Pflichte» vor ersagter Loiirt abziiivarte».

Dergleichen, werden auch alle dieje
»igen, welche gegen Gefangene in deni Ge-
fängnis? des Caiiiitirs Lecha als Kläger oder
Zeuge» aufziitrete» haben, benachrichtiget,
dast sie sich alldort nnd daselbst einzufinden
haben, »!» dieselben zu prosequiren: wie es
ihnen Recht dünke» mag.

Gegeben nnter nieiner Ha»d,i» der Stadt
Allentaun, diesen site»Tag Januar,im Jahrunsers Herr» 1842.

George Wetlmhold, Scheriss.
Scheriffs-AnitSstiibe ? .»

AUriitailn Jannar 5, 5
GOTT erbalte die Republik !

Verhör Mc,
den Januar Termin, lö!2.

JonaS Seiberling, im Veitränen, gegen
Benjamin Schallrr nnd

Conrad Hnber gegen Jonathan
Charles Beitler gegen S. Weinherger,
Daniel Laub gegen Tbomas Craig,
Herbert T. Moore gegen Haleracker und

! Biery,
Jacob Bechtel gegen Jobn Johnson,
Der nämliche gegen de» »ämliche»,
James Schmever gegen viatban
S- R. Kepner gegen .s>enry Ritter,

! Die Bank von Pennsylvanien gegen Tho«
I mas Worin an,

William W. Schmidt gegen Salomon
j Gangewere, ,

! Weaver und Eckspellen gegen Salomon
! Ueberrotb,

j Jacob Colver gegen Daniel ffetp
,

George Schmidt gegen Daniel Schiller,
> ?innnemacher gegen William W.Selsridae,
Selsridae, Adniinistrator,

Cbarles Eßenwein nnd Co. gegen James
! Cbristman Administrator.

Simon Elfelr gegen den nämlichen,
Cbarles R. Donneahaucr gegen den näm-

lichen,
Daniel V. R> s)uuter gegen unter nnd

Miller,
. Boas »nd Stein gegen George Hertz,
! Robert E. Wrigbt gegen den nämlichen,

Gangewere nnd Drescher gegen Cbristian
Schick,

Tbomas Craig gegen ThomaS Worman
. Administrator,

Joh» Kistler gegen Jacob Mnschlitz,
Der Staat Peiinsylvanien siir den Nutzen

von Jolm j>am, Administrator, gegen Dan-
iel Ham und Grundbewobner.

Der nämliche gegen den nämlichen,
George Schumacher, Administrator, grs.cn

Cbarles Brause,
Wilhelniina Diebl gegen Geo. Dietrich,

C. Livingston gegen Jacob Rnbe,
Der nämliche gegen Josepb tränier,
Jacob Wilt, jr. gegen D. Gaiigewere und

P. Gangewere,
Josepb Freiman gegen William Knanfl,
Daniel Röter gegen Pbilip German,

Jesse Samuels, Prolh.
Januar S, nq?bC

Nachricht.
Aus der Court von Common Pleas

vo>l Lecha Caiimy.
In der Sache der Ueberschreibnng des I.

Albrigbt und Frau, an Josepb Gmh.
Und nun December k», 1841 aiifßorschlaq

des Hin. Bridges, ernannte die Conrt A. L
Rnbe als Conimistioner, nm die
in der obigen Sache ,n ersabren, dieselbe zn
berichten, und Vertbeilnng von dem Bilanz
zu uud uuter die Creditoren des besagten I.
Albriqbt zu machen.

Eingetragen den Lasten December IBN
ans Ansuchen der Herren Gibons, Bridges,
nnd Wrigbt ; es wuide zur f.iiheren Zeit
vernachlästiget.

Urkunden,
Bezeugts,

Icsse Samuels, Prolb.
Der Unterschriebene wird auf Donnerstags

den Atstkii Januar in der Amtsstube des H.
King zngegen sein, um die ibm in obiger Sa-
che auferlegten Pjlichten zu erfüllen, allwo
sich alle interesstrte Personen einjinden können ,

Augustus L. Rulle Commiß'er.
Jannar 5, nq?3m

Auf ScharfschülM.
Donnerstags den I?ten Januar nächstens

soll am Hanse des Unterzeichneren in Weißen
bürg Tannschip, Lecha Cauuty

Ein Rind, eine silberne Sackukr und
eine Anzahl Welschkichner

aiisgeschossen werden, wozn alle Schützen in
der Nähe und Ferne eingeladen sind.

Peter Snnder.
Januar ü. nq-Zm ;

Eine Mahl- und Sägmuhte
durch Privathandel zu verkaufen.

Der Unterschriebe»» ist gesonnen seine
n»»H Snftmnhle

und etwa 22 Acker Laich, gelegen in Heidel-
berg Taunschip, Lecha Caunty. durch Privat»
Handel zu verkaufen. Die Gebäude sind
-MA. Em Block Wohnhaus und
Wm Stall.
MWvyK ES befinden sich zwei Paar
Steine in der Mühle, wovon ein Paar nicht
leicht übertreffen werden kann. Die Mühle
liegt an einem nirfeblenden Wafierstrome irit
15 Fnst Fall, nnd bat eine gute Kundschaft.

Ei» gutes Recht nnd Besitz kann <>u eini-
ger Zeit geaeben werden.

Kanflnstige können sich bei dem Unter-
schriebenen melden, in Heidelberg Taunschip,
Lecha Cannly, «twa eine Meile von Balliet'S
Fnrnäce.

Elias Klotz.
Heidelberg, Der. 15. nq-VO

Mjlöfung.
Die unter der Firma von Jobn nnd

James Kl eckner bestandene Hand»
lnngs-Mesrllschaft in Ober Sancona nnd
Norlbainpion Taunschips, ist am 18>en No-
vember mit beiderseitiaen Einwillignng auf»gebobe« worden. Zilie Diejenigen die daber
noch an besagte Firma schuldig sind, werden
bierdnrch bennchi ichligrl dnst die Bncher, wel<>
che <u den verschiedenen Stobrs g- boren, da»
selbst verlleil'en werden, allwo sie ersucht
werden, unfehlbar innerhalb 4 Wichen ab»
zubezahlen.

John Kleckner,
James Kleckner.

Stohr-Geschäsle in Northampton
Tannschip werde» künftighin ans die alleinige
Rechnung des Jobn K leckner, nnd die in
Ober Sancona ans die des JameS Kleckiier
fortgetrikbk» werden.

November 21. nq-3M

Die Allcntauner Akademie
unter der Leiinna deS Prinzipals

ist am I sten Montaa im Sevtember snr die
Annahme vo» Zchiiler» eröffnet worden.

Der Unterricht umfaßt die verschiedenen
Zweige einer gründlichen Englischen Eizie-
biliig, mit der Lateinische» »nd Griechischen
Sprache uud sobald es erforderlich wird, soll
auch die Französische Italienische und Spani-
sche Sprache eiugesübrt werden.

Bei der Naturlehre wird man mit vollstän»
diqen Apparaten eine Erläuterung geben.

Jünglinge nnt Mädchen werden in dieS
Institut aufgenommen »nd streni^qeschieden.

Die jungen Mädchen werden banptsächlich
nnter der Leitung der Mrs M'Clenachan ste-
hen, in einem besondern Tbeil des Jnst'tutS.
Jbr Studium begreift in sich die gewöbulichen
Zweige einer weiblichen Erziebnng, nebst Na»
tnr, Moral nnd Pbilosopbie und
einfache und zierliche Näharbeiten von ver»
schied nen Arten.

Der Prinzipal wird dnrch einen fähigen
Gehülfe» »nterstiitzt, n«d er ist daber im
Stande, eine allgemeine Aufsicht über das

Institut zu fubren nnd Uuterricht in beiden
Departementen zu geben.

N B.?Man beabsichtigt eine Kostschnle
mit dieser Anstalt zn verbinden, sobald die ge»
börige Eiunchülngen dafür getroffen we,den
können.

Allentaun, Oktober 13.18t1. uq-bv

Klcidcr-Stohr.
Der Unterschriebene bat in seinem Kleider» »

Stohr in der Hamilron-Straste, gegennber
o a s' Hutstobr, ein vollständiges Assoni»

mcut von feinen
Tüchern und Casstmeres

aller Arten und ein vollständiges Assortiment
vo»

Winter - Gliter,
aus denen er alle Arten Kleidungsstücke auf
Bestellung zu machen bereit ist; und da er
immer gure Arbeiter bäk, so kann er alle Be»
stellungen gut und ausdas schnellste besorgen ;
wie auch einen großen Vorrath von

Fertigen .Meidnngsstncken,
Winterröcke zn?s NN

do " n» lx»
do " I« <»s>

Wamse " 1 87
do " 2 lX»

Hosen " l SO
do " 3
do " 7 «0

Westen " l K 2
do " 3 s<»

Unterhosen zu verschiedenen Preisen.
Die obigen Kleidungsstücke sind unter sei«

»er Aufsicht gemacht worden und er ist wil»
lens, sie ebne alles weitere Lob für sich selbst
reden zu lassen.

Auch bat er einen Vorrath von Stocks,
Hemdekragen, und Hemden zu verkaufen.

U^Tä p e-Ma ße n für Schneider sind
immerfort bei ihm z» baben.

James Jameson.
niMt noch immer Hickory« und Ei»

che« Holz ein, wofür er die höchsten Markt,
preise bezahlt.

Allentaun, Sept. 2k>. nq-lJ

N a ch r i ch t
wird hiermit gegeben, daß die Unterschriebe »

nen als Erecutoren von der Hinterlassen«
schaft des verstorbenen CasperPe ter,
letztbin von Heidelberg Raunschiv, Lecha Co.,
angestellt worden sind. ?Alle, welche noch auf
irgend eine Art an die Hinterlassenschaft schul»
diq sind, werden bicrmit aufgefordert ianer-
drei Monaten abzubezahlen ?nnd Solche,
welche noch rechtmäßige Forderungen nn die«
selbe haben, werden ebenfalls aufgeforderk,
ibre Rechnungen innerkalb benamtcr Zeit
wohlbestLiigt einzuhändigen.

Golfried Peter,
Casper Peter,
Nelchen Peter.

Heidclbn-g, Dec. I. nq ttm


